
 
 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

In der Nephrologie hat sich in den letzten Jahren viel bewegt: neue 
Ansätze zur Nephroprotektion haben überzeugende Vorteile in 
Endpunktstudien gezeigt. Antiinflammatorische Therapien sind in der 
diabetischen Nephropathie mit Erfolg eingeführt. Diese therapeutischen 
Optionen sind für eine Vielzahl von Patienten mit sekundären 
Nierenschädigungen ein Hoffnungszeichen. 
Aber auch für Patienten mit primären Nierenerkrankungen wie der IgA- 
Nephropathie gibt es neue Studiendaten und eine neu zugelassene 
Therapie. 
Ich freue mich daher sehr, dass wir Ihnen speziell für die IgA- 
Nephropathie eine Fortbildungsveranstaltung mit spannenden und 
interaktiven Referaten anbieten können. 
Nach einem Überblick über den bisherigen Stand der wissenschaftlichen 
Forschung zur Pathogenese und der aktuellen Therapieempfehlung 
nach KDIGO wird in einer nephrologisch- pathologischen Fallkonferenz 
ein Patient aus unserer Klinik von Fr. Dr. Katharina Tuschen präsentiert. 
 

 

Programm 

17:00 – 17:05 Uhr Begrüßung und Einführung 
Priv.-Doz. Dr. med. Alexander Weidemann 

 
17:05 – 17:25 Uhr IgA-Nephropathie – Grundlagen und 

aktuelle Empfehlungen 
Priv.-Doz. Dr. med. Alexander Weidemann 

 
17:30 – 17:55 Uhr Nephropathologische Falldiskussion 

Dr. med. Katharina Tuschen 
Prof. Dr. med. Jan Hinrich Bräsen 

 
18:00 – 18:25 Uhr Enterales Budesonid bei IgA-Nephopathie: 
Studiendaten 

Dr. Viktor Sterzer 

Gemeinsam mit ihr wird Prof. Jan Hinrich Bräsen von der Medizinischen 
Hochschule Hannover die gewonnene Biopsie im klinischen Kontext 
demonstrieren und gemeinsam werden wir die therapeutischen 
Optionen diskutieren können. 
Im Anschluss daran wird Dr. Viktor Sterzer von der Firma Stada 
ausführlich über die Studiendaten referieren, die zur Zulassung des 
enteralen Budesonids zur Behandlung der IgA-Nephropathie geführt 
haben. Als ehemaliger Mitarbeiter der Abteilung von Prof. Floege in 
Aachen kann er uns die Daten mit detailliertem Hintergrundwissen und 
großer Sachkenntnis vorstellen.  
Ich freue mich sehr, dass wir in dieser Veranstaltung die Gelegenheit 
haben werden, vielschichtig über die neuen Therapieoptionen der IgA- 
Nephropathie zu diskutieren. 

 
Mit freundlichen kollegialen Grüßen, 
Ihr 
 
Priv.-Doz. Dr. med. Alexander Weidemann 
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Anmeldung erbeten bis zum 01.03.2023 
 
 

Gerne per Email an: 
nephrologie@vincenz.de 

 
Oder Telefonisch: 
Medizinische Klinik III – Nephrologie und Dialyse 
Sekretariat: Simone Damal-Sprink 
Tel.: (05251) 86-1941 
Fax: (05251) 86-1942 
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In Kooperation mit der STADAPHARM GmbH 
 

 
 

Mobil 

 
 

Email 

 
 

PLZ Ort 

 
 

Straße 

 
 

Vorname, Name 

 
 
 
 
 
 
 

Praxisstempel 

 
St. Vincenz-Kliniken 
Medizinische Klinik III – Nephrologie und Dialyse 
Priv.-Doz. Dr. med. Alexander Weidemann 
Medizinische Klinik III – Nephrologie und Dialyse 
Am Busdorf 2 Tel.: (0.52.51) 86-1941 
33098 Paderborn Fax: (0.52.51) 86-1942 
Mail: nephrologie@vincenz.de 
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